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Der Alpenraum vereint einzigartige Natur- und Kulturlandschaften und 

unverwechselbare regionale Bauformen. Diese sind allerdings zu-

nehmend von Verfall und Zersiedelung bedroht. AlpHouse begegnete 

gleich drei Herausforderungen: Energieeffizienz, kulturelles Erbe und 

Wettbewerbsfähigkeit von KMUs. Das Projekt erforschte die Prinzipien 

traditioneller alpiner Architektur und verband sie mit neuen, energieef-

fizienten Sanierungstechniken. Durch Verwendung lokaler Materialien 

und Einbindung lokaler KMUs stärkte AlpHouse den Markt für energie-

effiziente Sanierung traditioneller alpiner Architektur. 

Ergebnisse 
 + Bildungsangebote für Handwerker, Architekten,  

 Planer und Entscheidungsträger 

 + Pilot-Baustellen in 9 Regionen für Analysen,  

 Ausbildung und Veranstaltungen

 + Austausch erfolgreicher Praxis-Beispiele mit einer  

 Wanderausstellung 

AlpHouse

Alpine Baukultur und Energieeffizienz

www.alpine-space.eu/alphouse
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WETTBEWERBS- UND 
INNOVATIONSFÄHIGKEIT 
VON KMU

INTEGRATIVES 
WACHSTUM

NACHHALTIGER TRANSPORT 
UND MOBILITÄT

KLIMAVERTRÄGLICHE 
WIRTSCHAFT UND 
ENERGIEEFFIZIENZ

RESSOURCENEFFIZIENZ UND 
ÖKOSYSTEMMANAGEMENT

KLIMAWANDEL

Partner
Handwerkskammer für München und Oberbayern

BAUAkademie Lehrbauhof Salzburg 

Energieinstitut Vorarlberg 

Research Studios Austria

Bayerische Architektenkammer   

Chambre de Commerce et d’Industrie de la Drôme

Ente Regionale per i Servizi all’Agricoltura e alle Foreste - 

ERSAF Lombardia

Regione Autonoma Valle d’Aosta

Regione del Veneto
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